
Das Projektierungsunter-
nehmen, das drei Mitarbei-
ter beschäftigt, erwirtschaf-
tete mit innovativen Textil-
lösungen sowie dem welt-
weiten, genehmigungsfreien
Handel von gebrauchten
Textilmaschinen in 2006
einen Umsatz von ca. 2,8 bis
3 Millionen Euro – ein Umsatz-
volumen, das auch 2007 ge-
plant ist. „Das Textilmaschi-
nengeschäft ist immer noch
ein sehr individuelles Busi-
ness“, weiß Oliver Anderhub.
„Eine genaue Prozesskennt-

nis gehört ebenso zu seinen
Grundlagen wie das Wissen
um die Bewertung von Ma-
schinen nach marktrealisti-
schen Gesichtspunkten und
die Erfahrung mit Verstei-
gerungen einschließlich der
Demontage und Verlagerung
von Betrieben“, so der Ge-
schäftsführer. 30 bis 40 
Unternehmen in Europa, so

Länder. „Jüngere Projekte
sind die Auflösung eines
Textilverarbeitungsbetriebes
im Zuge einer Zentralisie-
rung der Produktionslinien
sowie die Belieferung zweier
deutscher Textilwebereien
mit Webmaschinen“, berich-
tet Oliver Anderhub. „Es gibt
einen generellen Trend zu
guten Gebrauchtmaschinen.“

Seit ihrer Gründung 1997
macht die T-TEC Transorga-
tec Trading GmbH mit Sitz in
der international bedeuten-
den Modemesse-Metropole
Düsseldorf (und damit in
Nachbarschaft zu textilin-
dustriellen Hochburgen wie
Krefeld und Mönchenglad-
bach gelegen) glänzende
Geschäfte mit gebrauchten
Textilmaschinen im innereu-
ropäischen sowie im inter-
kontinentalen Handel. 2006
installierte die Firma allein
im Inland für deutsche Auf-
traggeber 15 Anlagen und
Maschinen. 60 Prozent des
Geschäfts entfallen auf den
Export nach Bangladesh, Pa-
kistan, Indien, Iran, Latein-
amerika, Russland, Rumäni-
en, die Tschechische Repu-
blik und andere europäische

Die Firma belegt, dass die
Verlagerung und der Wie-
deraufbau von gebrauchten
Industrieanlagen nicht nur
etwas für heranwachsende
Industriegiganten ist, wie die
spektakuläre, Ende 2001
begonnene Demontage und
Verschiffung von stillgeleg-
ten Metallurgieanlagen der
ThyssenKrupp Stahl AG von
Dortmund nach China. „Unser
Konzept ist das individuelle
Anbieten von Textilanlagen
nach Kundenwunsch. Die Be-
treuung umfasst alle Schritte
von der weltweiten gezielten
Suche und dem Ankauf, der
Demontage am ursprüng-
lichen Standort bis hin zur
Inbetriebnahme am neuen
Einsatzort“, erläutert Grün-
der und Geschäftsführer 
Oliver Anderhub.
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Innovative Industrieanlagen und 
Textiltechnik mit Sparpotenzial

Die T-TEC Transorgatec Trading GmbH ist auf den Handel mit 
gebrauchten Komponenten und Anlagen für die Textilindustrie
spezialisiert, die nach Kundenwünschen konfiguriert werden. In
Kooperation mit deutschen Firmen und Partnern im Ausland,
unter anderem in Asien, werden die Anlagen weltweit ausgeliefert
und installiert. Seit 2002 ist auch der Verkauf von Futtermühlen
für den Hersteller AWILA® Agrar und Industrieanlagen GmbH
im Programm.

Als Projektierungshaus erarbeitet die T-TEC Transorgatec Trading GmbH 
individuelle Lösungen und liefert Produktionslinien 

wie diese Sanforanlage schlüsselfertig aus

„Das Textilmaschinengeschäft ist immer noch ein sehr 
individuelles Business“, weiß Geschäftsführer Oliver Anderhub,

der an jedem einzelnen Projekt persönlich beteiligt ist
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auf eine Dauer bis zu drei
Monaten erstrecken und das
Ingenieurwissen von zwei
bis drei verschiedenen Tex-
tiltechnologien in sich verei-
nen.

Mindestens 15 Kunden
verlassen sich in Deutsch-
land regelmäßig auf das
Know-how der T-TEC Trans-
orgatec Trading GmbH. In 
Vietnam und Bangladesh ist
das Unternehmen mit eige-
nen Büros vertreten. „Darü-
ber hinaus haben wir in
langjähriger Zusammenar-
beit ein globales Netzwerk
von Partnerschaften und
Verbindungen aufgebaut“,
ergänzt Oliver Anderhub.
Das Kundenspektrum reicht
von spezialisierten Kleinbe-
trieben wie Spinnereien bis
zu Unternehmen, die Anla-

gen vollstufig, unter ande-
rem für das Drucken, Färben
und Bleichen, ausrüsten
wollen. „In jedem Fall errei-
chen unsere Kunden mit Ge-
brauchtanlagen ein Einspar-
potenzial bis zu 60 Prozent
im Vergleich zum Neupreis.
Wir können den Kundenbe-
darf mit sofortiger Lieferung
decken, wobei Komponen-
ten erneuert bzw. repariert
sind“, unterstreicht Oliver

schätzt Oliver Anderhub, ar-
beiten in dieser Weise. Was
die T-TEC Transorgatec Tra-
ding GmbH jedoch von ihnen
unterscheidet, ist die sehr
viel individueller ausgerich-
tete Vorgehensweise. Sie
kommt auch dadurch zum

Ausdruck, dass bei der Um-
setzung von Projekten Oliver
Anderhub stets persönlich
beteiligt ist. „Insgesamt zeich-
net sich unsere Firmenphilo-
sophie durch Ideenreichtum,
Konzepte und Lösungen aus.
Wir erarbeiten Komplettan-
gebote, die genau so reali-
siert werden, wie sie für den
Kunden konzipiert wurden“,
hebt Oliver Anderhub hervor.
Dabei können sich Projekte

Anderhub besondere Leis-
tungsmerkmale, zu denen
auch umfangreiche Service-
leistungen gehören. So über-
nimmt der jeweilige Maschi-
nenhersteller in der Regel
Service und Wartung. Die 
T-TEC Transorgatec Trading
GmbH kooperiert diesbezüg-
lich mit namhaften Firmen
wie der LTC Lausitzer Textil
Consulting GmbH in Cottbus
und der Vogel Maschinen-
und Industrieanlagenmon-
tagen in Schüttdorf. Ergän-
zend vertreibt die T-TEC
Transorgatec Trading GmbH
seit 2002 Futtermühlen der
AWILA® Agrar- und Indus-
trieanlagen GmbH in Lastrup,
dies überwiegend an Kunden
in Bangladesh. Der Hersteller
ist auf den landwirtschaft-
lichen Anlagenbau speziali-

siert. Die Marke AWILA®

zählt in Deutschland zu den
Marktführern in der Getrei-
detechnik.

Neben Wachstumspoten-
zial in den bisher abgedeck-
ten Märkten Indien, Pakistan,
Irak und Russland rechnet
Oliver Anderhub im Kernge-
schäft mit neuen Chancen
auch in Afrika. „Ein steigen-
der Umsatz an gebrauchten
Textilmaschinen und maß-
geschneiderten Lösungen re-
sultiert“, so Oliver Anderhub,
„unter anderem aus der zu-
nehmenden Nachfrage nach
Ausrüstungen zur Herstel-
lung technischer Textilien,
etwa für Sonnenschutz,
Airbags, Schleifmittel und
LKW-Planen.“
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T-TEC 
Transorgatec Trading GmbH

Südallee 75
D-40593 Düsseldorf

www.textile-machinery.com

Mit der Verlagerung zweier vollwertiger Hochveredelungsanlagen 
für technische Textilien aus Italien nach Bamberg schuf der Auftraggeber 

27 neue Arbeitsplätze in der deutschen Textilindustrie

Turn-Key-Projekte aus einer Hand. Eine komplette Weberei,
bestehend aus 60 Greifer-Webmaschinen, wurde von der T-TEC
erfolgreich von der Konzeptionierung, Verwertung, Montage und

Verlagerung innerhalb Deutschlands und in Indien umgesetzt

„In jedem Fall 
erreichen unsere 
Kunden mit Ge-
brauchtanlagen 

ein Einspar-
potenzial bis zu 
60 Prozent im 
Vergleich zum 

Neupreis.“

Oliver Anderhub


